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Sta pler u nd,,Boden persona l"
können sich vertragen
Neu ist Sense&Protect - ein Assistenzsystem für den Personen-
schutz. Mit dem aus den Komponenten Staplertag, Personentag
und Anzeigemodul  bestehenden System lassen s ich e in ige ty-
pische Unfallsituationen entschärfen. Das System ist darauf aus-
gelegt, alle Beteil igten zu warnen, wenn sich eine Cefahrensi-
tuat ion erg ibt .  Ferner  kann das System um die Funkt ion der
Staplerortung bzw -lokalisierung ergänzt werden, es bietet auch
Mögl ichkei ten,  akt iv  in  d ie Staplere lekt ronik  e inzugrei fen,  um
diesen in Gefahrensi tuat ionen zu ver langsamen oder gegebe-
nenfa l ls  auch abzuschal ten.

Wie funktionierts?

Auf dem Stapler ist ein Aktiv-Transponder (Staplertag, lP 54, Ver-
sorgung mi t  Bordspannung) insta l l ier t .  Er  enthäl t  d ie komplet te
Logik für  d ie Kommunikat ion mi t  den Personentags.  Das Anzei-
gemodul für den Stapler besteht aus einer roten und grünen
lichtstarken LED. Grün signalisiert, dass alles OK ist, rot leuchtet
bei Alarm (Person oder anderer Stapler in einem vorher defi-
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nierten Gefahrenbereich). Der roo g schwere Personen-
tag hat etwa die gleiche Größe wie der Staplertag.
Der Personentag warnt den Benutzer
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zyklisch einstellbar sowohl akustisch als auch takti l (Vibration
ähnlich wie beim Mobiltelefon), wenn der programmierte Ab-
stand zu einem Staplertag unterschritten wird. Das System ba-
siert auf aktiver 2,45 CHz Transpondertechnologie. Der Vorteil
dieser Technologie l iegt in der sicheren Datenübertragung, der
hohen Reichweite, sowie der guten Durchdringung bei gleichzei-
tig minimalen Reflexionen. Die Technologie ist koexistent mit
vo rh a nd e n e r W LAN- lnfra stru ktu r.

Sense&Protect kann zu einem Ortungssystem (sowohl indoor als
auch outdoor) ausgebaut werden und bietet Schnittstellen zu
unter- und übergeordneten Systemen. Somit können Gabelstap-
ler und Personen in Echtzeit im Lager geortet werden. Hierzu
müssen d ie Räuml ichkei ten ähnl ich wie beim GPS mit  quasi

, ,künst l ichen Sate l l i ten"  (sog.  Ankerpunkte)  versehen werden.
Die Positionsbestimmung erfolgt über Funk-Abstandsmessung
(lmpulslaufzeiten) zwischen den mobilen Transpondern und den
festen Ankerpunkten. Die Position des Staplers kann dem Fahrer
auf einem Staplerterminal dargestellt werden. Hierzu sind die

UniDat-lndustrie-PCs besonders geeignet, da hier der
Staplertag gleich in den Rechner integriert werden
kann.

1Oe1;nrlich' Stapler und Lagerarbeiter in einem
6ang, das neue Syastem warnt beide
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